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STAATSGALERIE STUTTGART Kunstgebäude / Stuttgart

Meisterwerke neu entdecken

Ab dem 19. Februar 2027 präsentiert die Staatsgalerie

Stuttgart ihre weltberühmte Sammlung der Klassischen

Moderne im Kunstgebäude am Schlossplatz.

und Besucher Meisterwerken von Picasso, Beckmann,

Schlemmer, Modersohn-Becker, Rothko, Warhol und vielen

weiteren Größen der Kunstgeschichte.

Das Besondere: Die Ausstellung führt rückwärts durch die

Jahrzehnte von 1970 bis 1900. In eigens gestalteten

streng chronologisch präsentiert. Dabei eröffnen sich

überraschende Perspektiven auf bekannte Werke und ihre

Entstehungszeit.

besonderes Kulturerlebnis, das sich ideal in eine Gruppenreise

integrieren lässt.

Kunstgebäude am Schlossplatz in Stuttgart. © Simon Sommer

Franz Marc © Staatsgalerie Stuttgart

Adresse & Öffnungszeit

Kunstgebäude

Schlossplatz 2

70173 Stuttgart

Di, Mi, Fr, Sa, So: 10–17 Uhr

Do: 10–20 Uhr

Gruppen & Kontakt

Eintritt ab 10 Personen: 7 € p. P.

Gruppenführung (60 Min.): 100 € / 20 Pers.

T +49 711 470 40-451

fuehrungsservice@staatsgalerie.bwl.de

Unter dem Titel „Simply the Best!“ begegnen Besucherinnen

„Zeitkapseln“ werden Gemälde und Skulpturen erstmals

Mitten im Herzen Stuttgarts bietet „Simply the Best!“ damit ein
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Liebe Leserinnen und Leser,

Museen sind weit mehr als Orte, an denen Historie
bewahrt und Kunst ausgestellt wird. Sie erzählen
Geschichten und eröffnen spannende Perspektiven.
Außerdem laden sie dazu ein, Bekanntes neu zu
entdecken und Unbekanntes kennenzulernen. Ob
bedeutende Kunstsammlungen, spannende Einblicke in
die Vergangenheit, faszinierende Technik oder
außergewöhnliche Themenwelten – Museen bieten viele
Möglichkeiten, eine Reise kulturell zu bereichern.

Für Gruppenreiseveranstalter eröffnen sich dabei
zahlreiche Chancen, ihren Gästen abwechslungsreiche
und unvergessliche Erlebnisse zu ermöglichen. Ein
Museumsbesuch lässt sich mit Stadtführungen,
regionalen Entdeckungen, kulinarischen Angeboten
oder besonderen Veranstaltungen verbinden. Viele
Häuser bieten zudem spezielle Gruppenführungen und
individuelle Vermittlungsformate an, die den Besuch zu
einem gemeinschaftlichen Erlebnis machen.

Von spektakulären Wiedereröffnungen bis zu neuen
Wissenswelten: Auch 2027 gibt es in der
Museumslandschaft einiges zu entdecken. In Berlin
öffnet beispielsweise am 04. Juni 2027 der
Publikumsmagnet Pergamonmuseum nach einer
insgesamt 13 Jahre dauernden Sanierung und
Modernisierung erneut seine Tore. Damit können der
berühmte Pergamonaltar, bedeutende

Architekturzeugnisse der Antike und Objekte aus dem
Vorderasiatischen Museum wieder besichtigt werden.

In der Stadt Kassel dreht sich im Deutschen
Tapetenmuseum alles um die Geschichte der
Wandgestaltung. Im Herbst 2027, nach dem Ende der
documenta, soll der Neubau des 1923 gegründeten
Museums fertig und der Öffentlichkeit zugänglich sein.

Dass auch naturwissenschaftliche Museen neue
Erlebniswelten schaffen, zeigt die für Mai bis
November 2027 angekündigte Große Landesausstellung
„1001 Gesichter der Vielfalt“ im Staatlichen Museum
für Naturkunde Stuttgart. Sie führt die Besucher vom
historischen Kuriositätenkabinett der Natur über die
aktuellen Spitzentechnologien in der Wissenschaft hin
zur Bedeutung der Vielfalt des Lebens auf der Erde.

Auch über Deutschland hinaus zeichnen sich neue
Kulturangebote ab. So soll in Barcelona beispielsweise
2028 ein Museum eröffnet werden, das Antoni Gaudí
gewidmet ist. Besucher können in der Ausstellung tief
in das Leben, das Werk und die künstlerischen Einflüsse
des berühmten katalanischen Architekten eintauchen.

In der aktuellen Bus Blickpunkt Edition Museen finden
Sie zahlreiche Ideen, wie Sie Ihre Gruppenreisen
kulturell bereichern können. Lassen Sie sich inspirieren!

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen!
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STAATSGALERIE STUTTGART Kunstgebäude / Stuttgart

Meisterwerke neu entdecken

Ab dem 19. Februar 2027 präsentiert die Staatsgalerie

Stuttgart ihre weltberühmte Sammlung der Klassischen

Moderne im Kunstgebäude am Schlossplatz.

und Besucher Meisterwerken von Picasso, Beckmann,

Schlemmer, Modersohn-Becker, Rothko, Warhol und vielen

weiteren Größen der Kunstgeschichte.

Das Besondere: Die Ausstellung führt rückwärts durch die

Jahrzehnte von 1970 bis 1900. In eigens gestalteten

streng chronologisch präsentiert. Dabei eröffnen sich

überraschende Perspektiven auf bekannte Werke und ihre

Entstehungszeit.

besonderes Kulturerlebnis, das sich ideal in eine Gruppenreise

integrieren lässt.

Kunstgebäude am Schlossplatz in Stuttgart. © Simon Sommer

Franz Marc © Staatsgalerie Stuttgart

Adresse & Öffnungszeit

Kunstgebäude

Schlossplatz 2

70173 Stuttgart

Di, Mi, Fr, Sa, So: 10–17 Uhr

Do: 10–20 Uhr

Gruppen & Kontakt

Eintritt ab 10 Personen: 7 € p. P.

Gruppenführung (60 Min.): 100 € / 20 Pers.

T +49 711 470 40-451

fuehrungsservice@staatsgalerie.bwl.de

Unter dem Titel „Simply the Best!“ begegnen Besucherinnen

„Zeitkapseln“ werden Gemälde und Skulpturen erstmals

Mitten im Herzen Stuttgarts bietet „Simply the Best!“ damit ein

Erlebe Schokolade 
wie nie zuvor! 
. Schokolade naschen
. Ausstellungen erleben
. Schokolade selber machen
. Tropenhaus erkunden
. Schokoladenfabrik entdecken 
. Chocolat Grand Café genießen

www.schokoladenmuseum.de
Tickets sichern!

Ein echtes Stück Köln!
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STADTSCHLOSS WEIMAR Weimar / Thüringen

Das Weimarer Stadtschloss neu entdecken

Historische Räume im Stadtschloss Weimar.

Ein bedeutender Ort des klassischen Weimars ist wieder

erlebbar: Das Stadtschloss öffnet seine historischen

Räume und lädt dazu ein, Weimarer Klassik am

Originalschauplatz neu zu entdecken.

Fast 400 Jahre lang war das Stadtschloss Residenz der

Herzöge von Sachsen-Weimar und Eisenach – und politisches

wie gesellschaftliches Zentrum der Stadt. Mit dem Ostflügel ist

nun ein zentraler Teil des Schlosses wieder regulär zugänglich.

Über das eindrucksvolle Gentzsche Treppenhaus führt der

Weg in die restaurierte Beletage. Hier nimmt die neue

Dauerausstellung „Weimarer Klassik“ das Schloss als

Residenz und Machtzentrum in den Blick. Sie erzählt von den

Menschen, die Weimar prägten, von der Förderung von Kunst

und Kultur und vom Nachleben der Weimarer Klassik.

Das Schloss in der Gruppe entdecken / je 60 Minuten

Geführte Touren erschließen unterschiedliche Facetten des

Schlosses – darunter mit Schlosskapelle und Dichterzimmern auch

Räume, die ausschließlich im Rahmen von Touren zugänglich sind.

Highlighttour „Weimarer Klassik“ bis 25 Pers.

Schlosstour „Leben im Schloss“ bis 25 Pers.

Tour „Die wiedergewonnene Schlosskapelle“ bis 15 Pers.

Tour „Dichterwelten“ bis 15 Pers.

Information & Buchung

Klassik Stiftung Weimar

klassik-stiftung.de/stadtschloss-weimar

klassik-stiftung.de/gruppenangebote

besucherservice@klassik-stiftung.de

2 TAGE
24,95 €

1   TA G
19,95 €

Museen 

Stadtrundgang 
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Bus & Bahn

Einfach mehr sehen!
H A L L E C A R D

w w w.hal le- card.de 
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VON DER HEYDT-MUSEUM Wuppertal

Wege in die Moderne

Alexej von Jawlensky

Mädchen mit Pfingstrosen, 1909

Wassily Kandinsky

Durchgehender Strich, 1923

Foto: Studio Kukulies, Düsseldorf

AUSSTELLUNG

24. Oktober 2027

bis 20. Februar 2028

Monet, Rodin, Werefkin, Kandinsky, Picasso: Das Von der

Heydt-Museum zeigt, welche wegweisende Rolle

Wuppertal bei der Entdeckung und Sammlung der

modernen Avantgarde spielte.

Große Kunst ganz nah: Aus Anlass des Jubiläums erzählt die

Ausstellung „Wege in die Moderne“ von der zukunftweisenden

Rolle, die das museale Sammeln im Tal der Wupper für die

Wahrnehmung und die Etablierung der Avantgarden am

Beginn des 20. Jahrhunderts spielte.

Keineswegs zufällig war es das heutige Von der

Heydt-Museum, das 1911 das erste Bild von Pablo Picasso für

eine öffentliche Sammlung erwarb – weltweit.

„Wege in die Moderne“ macht den früh zusammengetragenen

Kernbestand der Wuppertaler Sammlung zur Moderne auf

neue Weise sichtbar und lesbar. Die Ausstellung ordnet die

hochrangigen Werke nicht allein in größere historische und

kunsthistorische Zusammenhänge ein. Sie stellt ihnen auch

Pendants aus anderen bedeutenden privaten und öffentlichen

Sammlungen gegenüber. Zudem werden temporär zahlreiche

Hauptwerke nach Wuppertal zurückkehren, die hier erstmals

überhaupt präsentiert bzw. erworben worden waren, sich heute

aber an anderen Standorten befinden.

Information & Gruppenführungen

Von der Heydt-Museum, Wuppertal

T +49 (0) 202 563-6397

buchungen.vdhm@stadt.wuppertal.de

www.von-der-heydt-museum.de
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STADTSCHLOSS WEIMAR Weimar / Thüringen
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Historische Räume im Stadtschloss Weimar.
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Räume und lädt dazu ein, Weimarer Klassik am

Originalschauplatz neu zu entdecken.

Fast 400 Jahre lang war das Stadtschloss Residenz der

Herzöge von Sachsen-Weimar und Eisenach – und politisches

wie gesellschaftliches Zentrum der Stadt. Mit dem Ostflügel ist

nun ein zentraler Teil des Schlosses wieder regulär zugänglich.

Über das eindrucksvolle Gentzsche Treppenhaus führt der

Weg in die restaurierte Beletage. Hier nimmt die neue

Dauerausstellung „Weimarer Klassik“ das Schloss als

Residenz und Machtzentrum in den Blick. Sie erzählt von den

Menschen, die Weimar prägten, von der Förderung von Kunst

und Kultur und vom Nachleben der Weimarer Klassik.

Das Schloss in der Gruppe entdecken / je 60 Minuten

Geführte Touren erschließen unterschiedliche Facetten des

Schlosses – darunter mit Schlosskapelle und Dichterzimmern auch

Räume, die ausschließlich im Rahmen von Touren zugänglich sind.

Highlighttour „Weimarer Klassik“ bis 25 Pers.

Schlosstour „Leben im Schloss“ bis 25 Pers.

Tour „Die wiedergewonnene Schlosskapelle“ bis 15 Pers.

Tour „Dichterwelten“ bis 15 Pers.

Information & Buchung

Klassik Stiftung Weimar

klassik-stiftung.de/stadtschloss-weimar

klassik-stiftung.de/gruppenangebote

besucherservice@klassik-stiftung.de

Hömma
hier kannste Parken und watt lernen!

• Zwei Kilometer Anschauungsbergwerk
• Blick übers Ruhrgebiet aus 70 Meter Höhe
• Vier Rundgänge zum Thema Bergbau
• Echte Kumpels Gastronomie
• Und vieles mehr

Mehr unter: bergbaumuseum.de

Wir freuen uns auf Euch! 

Ob Technikfans, 
Geschichtsliebhaber oder 
Ruhrpott-Romantiker: Im 
Deutschen Bergbau-Museum 
Bochum erleben Reisegruppen 
Industriekultur pur. 
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NATIONALPARKWELTEN HOHE TAUERN Mittersill / Österreich

Nationalparkwelten in Mittersill

Nationalparkzentrum Hohe Tauern · © Harry Liebmann

„Wasserreich“ · © zangl.ultd-Franz Neumayr-Leo

Der Nationalpark Hohe Tauern ist eine der spektakulärsten

Naturlandschaften der Erde.

Ein Highlight der Ausstellung ist das 360° Kino, in dem die

wilde Schönheit der Sulzbachtäler zum eindrucksvollen

Rundum-Erlebnis wird.

Die „Galerie des Lebens“ etwa führt in das Wildnisgebiet

Untersulzbachtal und gibt grandiose Einblicke in dieses

unberührte Fleckchen Erde, an dem es keine Bewirtschaftung

gibt. Das „Wasserreich“ verweist auf den Wasserreichtum der

Region mit ihren 500 Bergseen, 800 Mooren und Bachläufen.

Ebenfalls unter dem Dach der Nationalparkwelten befindet sich

das Restaurant „Almaa“, wo Gäste mit regionalen Gerichten

verwöhnt werden.

Information & Kontakt

Hohe Tauern GmbH

Gerlosstraße 18, 5730 Mittersill

T +43 (0) 6562 40939

info@nationalparkzentrum.at

www.nationalparkwelten.at

Die Nationalparkwelten Hohe Tauern sind täglich geöffnet und

Ausstellungsführungen mit Nationalpark-Rangern sind nach

Vorreservierung möglich.

Nationalparkwelten

Europas größtes Museum für Porzellan! 

VILLA & SAMMLUNG

Hohenberg

FABRIK & TECHNIK

Selb

95100 Selb (an der A93) und 95691 Hohenberg a.d. Eger 

Führungen für Busgruppen · Eintritt sonntags nur 1,00 € · Parkplätze · Museumsshops
Extra Speisekarte für Busgruppen im Museumsrestaurant in Selb

Rabatte beim Outletshopping (Outlet Center Selb, Rosenthal Outlet Center, Ernst Feiler in Hohenberg)
www.porzellanikon.org
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NAPOLEONMUSEUM ARENENBERG

Das schönste Schloss am Bodensee

Schloss Arenenberg mit Blick auf den Untersee.

Foto: Bodenseegärten

Der Arenenberg im Thurgau liegt mit seinem Schloss an

einem der schönsten und romantischsten Plätze am

ganzen Bodensee. Von der Schlossterrasse aus bietet sich

ein spektakulärer Blick über die Unterseeregion.

Im Schloss befindet sich das Napoleonmuseum, in dem die

original eingerichteten Wohnräume der französischen

Kaiserfamilie zu sehen sind. Nach dem Sturz Napoleons kaufte

seine Stieftochter und Erbin, die holländische Königin

Hortense, im Jahr 1817 das Schlossgut Arenenberg und

machte es zu ihrem Wohnsitz.

Rundherum liegt ein Landschaftspark, der auf geschwungenen

Pfaden immer wieder neue Perspektiven eröffnet. Als Teil der

Arenenberger Gartenwelt lädt er zum Lustwandeln zwischen

Grotten, Fontänen und der Eremitage ein.

An einer der schönsten Lagen am westlichen Bodensee

gedeihen seit den Römern die Reben des Weinguts

Arenenberg. Bewirtschaftet werden sie nach den Richtlinien

von Bio Suisse. Reb- und Kellermeister Peter Mössner keltert

aus den Trauben exzellente Blauburgunder, geschmeidige

Cuvées und fruchtige Weissweine.

Information & Kontakt

Napoleonmuseum Arenenberg

8268 Salenstein, Schweiz

T +41 58 345 74 10

napoleonmuseum@tg.ch

www.napoleonmuseum.tg.ch
Schloss  /  Gartenwelt  /  Weingut

6 7

https://www.nationalparkwelten.at
https://www.porzellanikon.org
https://www.nationalparkwelten.at
mailto:info@nationalparkzentrum.at
https://www.nationalparkwelten.at


Edition Museen Advertorial

NATIONALPARKWELTEN HOHE TAUERN Mittersill / Österreich

Nationalparkwelten in Mittersill

Nationalparkzentrum Hohe Tauern · © Harry Liebmann

„Wasserreich“ · © zangl.ultd-Franz Neumayr-Leo

Der Nationalpark Hohe Tauern ist eine der spektakulärsten

Naturlandschaften der Erde.

Ein Highlight der Ausstellung ist das 360° Kino, in dem die

wilde Schönheit der Sulzbachtäler zum eindrucksvollen

Rundum-Erlebnis wird.

Die „Galerie des Lebens“ etwa führt in das Wildnisgebiet

Untersulzbachtal und gibt grandiose Einblicke in dieses

unberührte Fleckchen Erde, an dem es keine Bewirtschaftung

gibt. Das „Wasserreich“ verweist auf den Wasserreichtum der

Region mit ihren 500 Bergseen, 800 Mooren und Bachläufen.

Ebenfalls unter dem Dach der Nationalparkwelten befindet sich

das Restaurant „Almaa“, wo Gäste mit regionalen Gerichten

verwöhnt werden.

Information & Kontakt

Hohe Tauern GmbH

Gerlosstraße 18, 5730 Mittersill

T +43 (0) 6562 40939

info@nationalparkzentrum.at

www.nationalparkwelten.at

Die Nationalparkwelten Hohe Tauern sind täglich geöffnet und

Ausstellungsführungen mit Nationalpark-Rangern sind nach

Vorreservierung möglich.

Nationalparkwelten

Edition Museen Advertorial
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Das schönste Schloss am Bodensee

Schloss Arenenberg mit Blick auf den Untersee.

Foto: Bodenseegärten

Der Arenenberg im Thurgau liegt mit seinem Schloss an

einem der schönsten und romantischsten Plätze am

ganzen Bodensee. Von der Schlossterrasse aus bietet sich
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original eingerichteten Wohnräume der französischen

Kaiserfamilie zu sehen sind. Nach dem Sturz Napoleons kaufte

seine Stieftochter und Erbin, die holländische Königin

Hortense, im Jahr 1817 das Schlossgut Arenenberg und

machte es zu ihrem Wohnsitz.

Rundherum liegt ein Landschaftspark, der auf geschwungenen

Pfaden immer wieder neue Perspektiven eröffnet. Als Teil der

Arenenberger Gartenwelt lädt er zum Lustwandeln zwischen

Grotten, Fontänen und der Eremitage ein.

An einer der schönsten Lagen am westlichen Bodensee

gedeihen seit den Römern die Reben des Weinguts

Arenenberg. Bewirtschaftet werden sie nach den Richtlinien

von Bio Suisse. Reb- und Kellermeister Peter Mössner keltert

aus den Trauben exzellente Blauburgunder, geschmeidige

Cuvées und fruchtige Weissweine.

Information & Kontakt

Napoleonmuseum Arenenberg

8268 Salenstein, Schweiz

T +41 58 345 74 10

napoleonmuseum@tg.ch

www.napoleonmuseum.tg.ch
Schloss  /  Gartenwelt  /  Weingut

Philosophenweg 76    D–72076 Tübingen
DI–SO 11–18 Uhr / DO 11–19 Uhr
info@kunsthalle-tuebingen.de  
KUNSTHALLE-TUEBINGEN.DE

Blick in die Ausstellung 
LARS EIDINGER. PRESENT PERFECT. 
IM DIALOG MIT DER SAMMLUNG
10.10.2026–28.02.2027
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 Ein Museum
für alle Sinne

Wilhelmstraße 1
65185 Wiesbaden
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